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Datenschutzhinweise Gesundheits-Angebote Hauptverwaltung Stuttgart: 
 
Verantwortlicher: DEKRA e. V. Stuttgart  
 
Kontaktdaten Datenschutz: Konzerndatenschutz@dekra.com 
 
Zweck der Verarbeitung: Abwicklung unserer Dienstleistung für den internen Umwelt-, 
Arbeits-, und Gesundheitsschutz für die möglicherweise personenbezogene Daten 
erforderlich sind. Ihre Daten werden zur internen Information V8 (Auslastung der Kurse) 
genutzt. 
 
Rechtsgrundlage der Verarbeitung: Art. 6 Abs. 1 lit. b DS-GVO, wenn für die Erfüllung 
eines Vertrags erforderlich / Art. 6 Abs. 1 lit. A DS-GVO, wenn auf Grundlage einer 
Einwilligung, inkl. Berechtigte Interessen, sofern darauf gestützt. 
 
Datenempfänger:  
Erste Hilfe Kurse: Ihre Daten (Name, Vorname, Geburtstag) werden an den 
Dienstleistungsanbieter für die Zertifikaterstellung des Erste Hilfe Kurses, sowie an die 
zuständige Berufsgenossenschaft zur Abrechnung übermittelt.  
Im Intranet werden Sie als Betrieblicher Ersthelfer mit Namen, Durchwahl und Arbeitsplatz 
genannt. 
 
Betriebliche Gesundheitsförderung (Kurse zur Entspannung, Bewegung, Ernährung 
z.B. Yoga, Rückengymnastik etc.): Im Rahmen der Prüfung des geldwerten Vorteils 
werden Ihre Daten an interne Schnittstellen zur Prüfung des geldwerten Vorteils 
weitergegeben. In diesem Zuge werden die Daten auch aufgenommen und auf die jeweilige 
Gesellschaft gesondert abgerechnet. 
Präventionskurs Kooperation Krankenkasse: In machen Kursen gibt es eine 
Einverständniserklärung zur Teilnahme, die von Ihnen unterschrieben werden muss. Diese 
wird im Anschluss an die jeweilige Krankenkasse verschickt. 
 
Bei Einsatz von Drittanbietern sind die Datenschutzerklärungen der jeweiligen Anbieter zu 
beachten.  
Arbeitsmedizinische Untersuchungen: FeV (Fahrerlaubnisverordnung) 
Ihre Daten werden an interne Schnittstellen zur Prüfung des geldwerten Vorteils 
weitergegeben 
Speicherdauer:  
Bei Anmeldung über das interne Termintool (Terminland) werden die Daten (Name, 
Abteilung, Telefonnummer, E-Mail-Adresse, Zeitpunkt der Terminvereinbarung und 
Datum/Uhrzeit des Termins) nach 6 Tagen automatisch gelöscht. Die Daten können dann 
nicht mehr wiederhergestellt werden. 
 
Betroffenenrechte: Es besteht ein Recht beim Verantwortlichen auf Auskunft (Art. 15 DS-
GVO), Berichtigung (Art. 16 DS-GVO) oder Löschung (Art. 17 Abs.1 DS-GVO) oder auf 
Einschränkung der Verarbeitung (Art. 18 DS-GVO), Widerspruch (Art. 21 DS-GVO) und 
Datenübertragbarkeit (Art. 20 DS-GVO). Weiterhin besteht ein Beschwerderecht bei der 
zuständigen Datenschutzaufsichtsbehörde (z.B. dem Landesbeauftragten für den 
Datenschutz und die Informationsfreiheit Baden-Württemberg). 
 
Falls die Erhebung, Verarbeitung oder Nutzung aufgrund einer Einwilligung erfolgt, 
besteht das Recht die Einwilligung beim Verantwortlichen jederzeit mit Wirkung für die 
Zukunft zu widerrufen. 
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